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Es ist entschieden!

«�Die neue Stiftung 
heisst ‹Pro Senectute 
Obwalden und Nid- 
walden›.» 

Ein solch umfassendes Zusammen­
arbeitsprojekt ist jedoch nicht ohne ein 
gutes Team an der Basis möglich. Die 
Offenheit der Freiwilligen, der Kurslei­
tungen und der Partnerinnen und Part­
ner der Pro Senectute Obwalden sind 
entscheidend für ein gutes Gelingen. 
Dafür danken wir herzlich!

Was uns 2025 auch noch bewegte? 
Lesen Sie unseren Jahresbericht – wir 
wünschen Ihnen viel Vergnügen.

Was im November 2023 als Denkprozess begann, 
ist gewachsen, hat sich entwickelt und im ver­
gangenen Dezember wurde entschieden: Pro Se­
nectute Obwalden und Pro Senectute Nidwalden 
schliessen sich 2026 zusammen.

Es gilt nach wie vor: Die beiden Geschäftsstellen in Sarnen  
und Stans, bleiben bestehen. Seniorinnen und Senioren 
können weiterhin ein umfangreiches Angebot in beiden Kan- 
tonen nutzen. Die neue Stiftung heisst «Pro Senectute Ob­
walden und Nidwalden» und der juristische Stiftungsstand­
ort wird Stans sein. Damit beide Kantone in der Stiftung 
ausgewogen vertreten sind, wird dem neuen Stiftungsrat ein 
Co-Präsidium vorstehen und der Rat wird paritätisch zu­
sammengesetzt. 

Der neue Stiftungsrat wird bereits im Sommer 2026  
starten und nach aussen wird die neue «Pro Senectute 
Obwalden und Nidwalden» anfangs 2027 sichtbar.
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Ohne Sie  
geht es nicht! 

 
Spende  

hilft.

Ihre

Jetzt online spenden  
mit Twint, Kreditkarte  
oder auf Rechnung.  
 
Spendenkonto:  
CH97 0078 0000 1092 1915 0

Herzlichen Dank allen 

Spenderinnen und 

Spendern, die uns mit 

kleinen oder grösseren 

Beiträgen unterstützt 

haben. Danke auch für 

die gute Zusammenarbeit 

und die wichtigen Beiträge 

des Kantons Obwalden, 

der Obwaldner Gemeinden 

und des Bundesamtes 

für Sozialversicherungen.

Danke! Einen Teil der Einnahmen erwirtschaftet die  
Pro Senectute Obwalden selbst, dennoch,  
ohne die Unterstützung durch Privatpersonen,  
Organisationen und die öffentliche Hand, 
kann die Pro Senectute Obwalden ihre Aufgaben 
nicht erfüllen. 

Weiter danken wir der Raiffeisenbank Obwalden 
für den grosszügigen Sponsorenbeitrag, der  
Hatt-Bucher-Stiftung sowie, der Küchler Druck AG 
und designwerk ag für ihre Sonderkonditionen.

Unterstützen Sie uns mit einer  
kleineren oder grösseren Spende.



Bild: Timo Schwach
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2025

Im ehemaligen Kapuzinerkloster in Stans dreht 
sich alles um das kulinarische Erbe der Alpen. 

Die traditionsreichen Klostermauern wurden liebevoll in 
eine stilvolle Herberge mit Restaurant und Gartensaal um­
gestaltet. Die Führung schlug die Brücke vom einstigen 
Leben der Kapuzinerbrüder bis zum heutigen Kompetenz­
zentrum für Kulinarik im Alpenraum. Der Rundgang führte 
vom Alpsprinzkeller bis unters Dach, mit einem Abstecher 
in den Garten. Dort erwartete die Besucher die sogenann­
te «essbare Landschaft» mit rund 250 alten Obst- und Bee­
rensorten nach Pro Specia Rara.  

Der Besuch war ein Ausflug für alle Sinne!

Besuch im Culinarium  
Alpinum in Stans  
am 20. September 2025

Ausstellung «Altersbilder»
2025 in Sarnen

Unser Bild vom Alter ist geprägt von persönlichen 
Erfahrungen und gesellschaftlichen Vorstellungen 
über das Älterwerden. 

Die Ausstellung «Altersbilder» im Spritzenhaus in Sarnen 
lud im vergangenen Frühling dazu ein, diese Vorstellungen 
zu hinterfragen und neue Perspektiven kennenzulernen. 
Fotografische Porträts und Tonspuren aus Interviews mit 
älteren Menschen aus Obwalden gaben berührende Ein­
blicke in unterschiedliche Lebensgeschichten. Pro Senectu­
te Obwalden beteiligte sich aktiv am Rahmenprogramm 
und organisierte einen Filmabend sowie die Veranstaltung 
«Vom Sinn des Alters» mit dem bekannten Gerontologen, 
Theologen und Ethiker Heinz Rüegger. Der Anlass bot Raum 
für Austausch und neue Denkanstösse zu Chancen und 
Herausforderungen des Älterwerdens. 

Highlights
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Facts
2025

1’255
Dank der Beiträge der Gemeinden, dem  
Kanton und dem Bund konnte sich unser  
Beratungsteam 1’255 Stunden für die 
Anliegen der Obwaldner Seniorinnen und 
Senioren einsetzen.7’502

Mahlzeiten aus dem Kantonsspital 
Obwalden wurden von unseren 
Verträgerinnen verteilt. Das sind 1’015 
Mahlzeiten weniger als im Vorjahr.

43
49‘540 Franken haben wir als 
direkte Hilfe an 43 Senioren und 
Seniorinnen ausbezahlt. Es sind 
Gelder der AHV, von Stiftungen 
und aus eigenen Mitteln.

285
285 Kundinnen und Kunden 
nahmen die kostenlose Beratung  
in Anspruch. Dabei ging es in 51 % 
der Anfragen um Finanzen. Die 
weiteren grossen Themen waren 
Wohnen, Gesundheit und die 
rechtliche Vorsorge.1’452

So viele Kurslektionen fanden statt.  
Das sind etwa gleich viel wie im Vorjahr.

Bei unserer diesjährigen 
Spendenkampagne im 
Herbst konnten wir 33 % 
mehr Spendeneinnahmen 
verzeichnen.

Diese ehrenamtlichen Stunden wurden von  
109 Freiwilligen und Ehrenamtlichen geleistet.

2’369
33



Erträge Aufwände

41 %
90 %

8 %16 %

42 %
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Finanzen
2025

CHF 3’132.—
Finanzertrag

CHF 1’562.—
sonstiger Ertrag

CHF 189’979.—
Spenden, Sponsoring,  

Beiträge und Legate

CHF 480’491.—  
eigener Dienst- 
leistungsertrag

CHF 476’728.—
Beiträge der
Öffentlichen Hand

In einem intensiven Jahr wurde 2025 ein gutes  
Ergebnis erzielt. Dank einer grosszügigen Spende 
und zusätzlicher Projektunterstützung des Bundes  
und Pro Senectute Schweiz (+ CHF 55’097.—) 
schloss das Jahr trotz zusätzlichen Projektkosten 
mit einem positiven Betriebsergebnis von  
CHF 37’229.— ab.

Dieses Resultat ermöglicht eine weitere Reduktion des Ver­
lustvortrags und trägt zur Stabilisierung des Organisations­
kapitals bei – auch dank der Entnahme zweckgebundener 
Reserven zur Finanzierung laufender Projekte.

Die ausführliche Jahresrechnung gemäss ZEWO  
und Swiss GAAP Fer 21 ist online abrufbar:

CHF -1’002’611.— 
Dienstleistungs-/ 
Projektaufwand

CHF -89’419.— 
Administrativer 

Aufwand 

CHF -19’500.— 
Mittelbeschaffung

655 Personen 
spendeten
167’979 Franken
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Angebote
Wir verstehen uns als Kompetenzzentrum rund ums Älterwer­
den und setzen uns für ein würdiges Altern in Obwalden ein. 
Unsere Angebote dazu sind:

Beratungsstelle �Bei uns erhalten Sie kostenlos fachliche  
Beratung zum Älterwerden und das Leben  
im Alter.

Finanzielle Hilfe �Bei Engpässen können wir unter gewissen 
Voraussetzungen finanziell unterstützen. 
Wenden Sie sich an das Beratungsteam.

Kurse, Vorträge 
und Treffen

Bleiben Sie aktiv und lernen Sie Neues mit  
unseren rund 50 verschiedenen Kursan- 
geboten. Auch Fachvorträge und offene 
Treffen gehören dazu.

Hilfen zu Hause �Essenslieferung, Steuererklärungsdienst, 
Mittagstische oder Geburtstagsbesuche 
sorgen dafür, dass ältere Menschen länger  
zu Hause bleiben können.

Freiwillig engagiert �Unterstützen Sie Obwaldner Senioren und 
Seniorinnen mit einem Besuch, dem Aus­
füllen der Steuererklärung oder vermitt eln 
Sie ihr Wissen im Projekt «Generationen
im Klassenzimmer».

Öffnungszeiten �Montag bis Freitag, 08.00 – 11.30 Uhr 
Beratungen sind ganztags möglich,  
vereinbaren Sie einen Termin.

So erreichen Sie uns:
Geschäftsstelle			   041 666 25 45

Beratungsteam	 Heidi Odermatt	 041 666 25 40

 	 Matteo Rossier 	 041 666 25 41

Kursangebote	 Manuela Gabriel	 041 666 25 45

 	 Monika Graf	 041 666 25 45

Mahlzeitendienst	 Stefanie Wallimann	 041 666 25 45

Freiwillige Engagement 	 Matteo Rossier 	 041 666 25 41

Kommunikation/Fundraising 	 Silvia Bandschapp 	 041 610 25 12

Geschäftsleitung	 Daniel Diem	 041 666 25 48

E-Mail	 info@ow.prosenectute.ch 

Website	 ow.prosenectute.ch
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Organisation 

Stiftungsrat
Franz Enderli, Präsident, Kerns
Heidi Brücker-Steiner, Giswil
Herbert Gasser, Kerns
Paula Halter-Furrer, Giswil
Susanne Imfeld-Johner, Engelberg
Tony Pfleger, Kerns
Walter Wyrsch, Alpnach
Volkhard Scheunpflug, Aktuar, Sarnen

Geschäftsstelle
Daniel Diem, Geschäftsleiter
Heidi Odermatt, Beratung 
Matteo Rossier, Beratung/Gemeinwesenarbeit
Manuela Gabriel, Sport und Bewegung/IT
Monika Graf, Bildung und Kultur/Marketing
Silvia Bandschapp, Kommunikation/Fundraising 
Stefanie Wallimann, Administration/Mahlzeitendienst 
Dennis Iten, Finanzbuchhaltung

Pro Senectute Obwalden | Marktstrasse 5 | 6060 Sarnen
041 666 25 45 | info@ow.prosenectute.ch

Stiftungsrat v. l. n. r.:  
stehend: Paula Halter-Furrer | Susanne Imfeld-Johner |  Heidi Brücker-Steiner
sitzend: Tony Pfleger | Franz Enderli (Präsident) | Herbert Gasser | Walter Wyrsch (fehlt)

Geschäftsstelle v. l. n. r.: 
stehend: Monika Graf | Heidi Odermatt | Manuela Gabriel | Matteo Rossier 
sitzend: Stefanie Wallimann | Daniel Diem | Silvia Bandschapp
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Menschen  
im Einsatz 

Mahlzeitendienst
Irène Schirmer-Schälin, Monique Rohrer-Fokkens, 
Martin Peyer
Büroreinigung
Fatima Spichtig
Ortsvertreterinnen
Alpnach Margrit Zurbuchen, Helen Jöri-Müller
Engelberg Evi Odermatt, Karin Sonderer, Mary Kretz,  
Giswil Hedi Amgarten, Beatrice Halter
Kerns Maria von Rotz
Lungern Johanna Ming, Marlies Gasser
Sachseln Irène Rohrer-Burch, Brigitte von Moos  
Sarnen Maria Amstalden-von Wyl, Marianne Wiese

Sport und Bewegung
Marlies Adam, Rosmarie Amrein-Kiser, Rita Beroggi, 
Toni Britschgi, Martin Bucher, Marie-Theres Burch, 
Claudia Burkart, Lisbeth Durrer, Kathinka Duss, 
Maria Enz, Monika Fallegger, Kathrin Fischbacher, 
Margrit Freivogel, Rosmarie Hodel-Glur, Ruth Kiser, 
Mary Läubli, Claudia Mathis-Joller, Ulrike Modl, Heidi 
Moser-Zbinden, Theres Portmann, Claudia Rohrer-
Nufer, Bettina Schurtenberger, Mariette Sigrist-Jauch, 
Thesy Egger, Heidi Vogler

Bildung und Kultur
Judith Angele, Claudia Borel, Maria Dänzer, Schüler/-
innen der 3. IOS Engelberg, Maria Fasanella, Beatrice 
Fischer, Rosmarie Galliker, Claudia Gasser, Andrea 
Gerber, Hermann Huwiler, Robert Infanger, Trudy 
Jakober-Sigrist, Franziska Mantwillat, Hans Matter, 
Thomas Müller, Bernadette Omlin, Silvio Rapelli, 
Fritz Riebli, Markus Rothenfluh, Brigitta Zumstein, 
Paul Wyss, Sonja Wiget, Margrit von Wyl-Ulrich

Freiwillige 
Helene Albrecht, Jost Barmettler, Vreni Baumgartner, 
Vreni Berlinger, Leonie Christ, Ruth Dillier, Therese 
Enz, Beatrice Enz, Franco Ermacora, Theres Fischer, 
Margrit Freivogel, Maria Frener, Theddy Frener, Josef 
Gasser, Lydia Gasser, Gertrud Grossrieder, Walter 
Holenstein, Erika Huwiler-Ziegler, Hermann Huwiler, 
Doris Imfeld, Franz Kappeler, Josef Koller, Marcel 
Krummenacher, Margrith Lichtsteiner, Beata Ming, 
Maria Omlin, Renata Peter, Marianne Perroulaz, 
Pierre Perroulaz, Romy Rainoni, Magdalena Riebli, 
Peter Rohrer, Niklaus Rohrer, Margrith Rohrer-
Reinhard, Liselotte Schleiss, Emma Schälin, Peter 
Stalder, Vreni Spichtig-Zumstein, Elvira Theiler, 
Marianne von Ah-Kneubühler, Rösly von Moos-
Aregger, Robi von Wyl, Beat von Wyl-Berwert, Cécile 
Würsch



Wie regle ich meinen Nachlass?

Sich mit dem eigenen Nachlass auseinander zusetzen, 
ist für viele kein einfacher Gedanke — doch es bedeutet, 
Verantwortung zu übernehmen und den eigenen Willen 
zu sichern. Wer  frühzeitig festlegt, wie Vermögen, Immo-
bilien oder Erinnerungsstücke weitergegeben  werden 
sollen, sorgt für Klarheit und entlastet die Angehörigen.

Gut informiert entscheiden 
Auf unserer Website finden Sie weitere Schlüssel­
fragen rund ums Vererben — verständlich und 
 kompakt beantwortet.

Jetzt mehr  
erfahren

www.vorsorglich.ch/vererben
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